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Wirkung und Wirksamkeit im BTHG –
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EINE KRITISCHE REFLEXION 

... mit Blick über den Tellerrand 

Mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) vom 23. Dezember 2016 hat der Gesetzgeber den Wirkungs- 
und den Wirksamkeitsbegriff  im Recht der Eingliederungshilfe eingeführt. In der Folge wurden auch in 
den Landesrahmenverträgen mittels Verhandlungen zwischen Leistungsträgern, Leistungserbringern 
sowie organisierten Vertreter*innen leistungsberechtigter Menschen mit Behinderung Regelungen zum 
Umgang mit dem Wirkungs- und dem Wirksamkeitsbegriff  gemacht. Die Verhandlungspartner der Lan-
desrahmenverträge stießen dabei auf eine Herausforderung, die bei der Abfassung normativer Texte in 
aller Regel hoch, vielleicht sogar unüberwindlich erscheinen muss. Der Bundesgesetzgeber hat die 
Grundbegriff e Wirkung und Wirksamkeit an keiner Stelle defi niert, und zwar weder im Hinblick auf die 
in Frage kommenden Zielgrößen – was soll eigentlich wirksam sein? – noch im Hinblick auf mögliche 
Verfahren, wie ein Wirksamkeitsnachweis zu erfolgen hat. 

Auf einen anregenden und spannenden Austausch freuen sich
Michael Weber und Michael Boecker

Weitere und aktuelle Informationen fi nden Sie unter www.fh-dortmund.de/fachtag2021



•	 Sollten wir aus der medizinischen Forschung lernen?  
Evidence Based Practice (EBP) und Randomized Controlled Trials (RCT) als 
neuer Goldstandard der Wirkungsforschung?

•	 Die großen Wirkungsstudien zu den Hilfen zur Erziehung –  
Welche Erfahrungen können wir aus der Jugendhilfe mitnehmen?

•	 Sind individuelle Zielvereinbarungen und Hilfeplanung der  
Dreh- und Angelpunkt eines „neuen“ Wirkungsverständnisses?

•	 Sind Fragen der Wirksamkeit fachlichen Handelns in der Eingliederungshilfe 
als eine Verlängerung der Diskussion um Konzepte des Qualitäts- 
managements zu verstehen oder findet derzeit ein Kurzschluss zwischen 
Qualität und Wirksamkeit statt?

•	 Welche aktuellen Herausforderungen für die Konfiguration der Hilfesysteme 
der Eingliederungshilfe können schon jetzt die handelnden Akteur*innen 
ausmachen und beschreiben?

Buchhinweis zum Fachtag 
Michael Boecker & Michael Weber (2021): Wie lässt sich die Wirksamkeit von Eingliederungshilfe messen?  
Sozialwissenschaftliche Anregungen von Michael Boecker und Michael Weber.  
Soziale Arbeit Kontrovers, Band 26. ISBN: 978-3-7841-3405-4.

THEMEN UND FRAGEN



PROGRAMM

13.00 Uhr	 Anmeldung und Kaffee Ι Ausstellung  
		  „Behinderung im Wandel der Zeit II. Verfolgung und Diskriminierung von Menschen mit Behinderungen in Hagen“  
		  Ein Projekt des Fachbereichs Angewandte Sozialwissenschaften in Kooperation mit dem Caritasverband Hagen e.V.  
		  und dem 	Rahel Varnhagen Kolleg (Einführung von Pablo Arias Meneses)

13.30 Uhr	 Begrüßung und Grußworte 
		  Prof. Dr. Katja Nowacki,  
		  Dekanin des Fachbereichs Angewandte Sozialwissenschaften

13.50 Uhr	 Wirkungskontrolle und Wirksamkeitsanalysen in der Eingliederungshilfe – sozialwissenschaftliche Anmerkungen 
		  Prof. Dr. Michael Boecker (Fachhochschule Dortmund) &  
		  Dr. Michael Weber (Geschäftsführer Heilpädagogisches Zentrum Krefeld) 

14.30 Uhr	 Evidenzbasierte Entscheidungen im deutschen Gesundheitswesen – die Rolle des Instituts  
		  für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG)	  
		  Dr. Klaus Koch, Leiter des Ressorts Gesundheitsinformation  
		  am Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG)



Moderation	 Dr. Michael Weber, Geschäftsführer Heilpädagogisches Zentrum Krefeld

15.10 Uhr	 Was wirkt in der Jugendhilfe und wirkt es auch im BTHG? Eine kritische Reflexion  
		  der Wirkungsforschung zu den Hilfen zur Erziehung 
		  Stefanie Albus, Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
		  an der Fakultät für Erziehungswissenschaften, Universität Bielefeld

15.50 Uhr 	 Kaffee und Kuchen

16.20 Uhr	 Mehr Verlässlichkeit für Menschen mit Behinderung: Hilfestellungen  
		  in der Wirkungsdebatte durch die Principal-Agent-Theorie		   
		  Prof. Dr. Sebastian Noll (Hochschule Mittweida)

17.00 Uhr	 Podiumsdiskussion mit den Referent*innen des Fachtages: 
		  Wirkung und Wirksamkeit im BTHG. Standortbestimmung  
		  und mögliche Zielkoordinaten.

18.00 Uhr	 Ende der Tagung
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INFORMATIONEN  

Fachhochschule Dortmund 
Fachbereich Angewandte Sozialwissenschaften 
Emil-Figge-Straße 44
44227 Dortmund 
Raum U 33, Eingang Anbau

IHR ANSPRECHPARTNER 
Prof. Dr. Michael Boecker 
wirkungsfachtag2021@fh-dortmund.de

ANMELDUNG 
Wir freuen uns auf Ihre Zusage bis 
zum 15.08.2021
Ein Kostenbeitrag wird nicht erhoben

In Kooperation mit:


